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Je größer die Schüchternheit iſt mit welcher wir an die
Beſprechung der großen Fragen der auswärtigen Politik gehen
deſto mehr tröſtet es uns wenn wir unſere beſcheiden ausge
ſprochenen Vermuthungen ſpäter durch Thatſachen beſtätigt
oder durch glaubwürdige rn unwiderleglich erhärtet ſehen
So war es in der Affaire Blowitz und ſo iſt es auch in un
ſerer Auffaſſung der Geſinnung und Stellung des Fürſten
Bismarck Oeſterreich gegenüber Der ſchon früher von uns
kurz erwähnte Artikel in Le Correſpondent welcher wenn nicht
von dem ehemaligen franzöſiſchen Geſandten in Berlin dem
Vicomte Gontaut Biron ſo doch jedenfalls von einem aus
gezeichnet unterrichteten franzöſiſchen Staatsmann herrührt
giebt offenbar auf Grund genauer Sachkenntniß Ausführungen
über Bismarcks Stellung zu den europäiſchen Mächten vor
allem zu Rußland und a nan welche wie unſere Leſer
ſich erinnern werden der Auffaſſung der SaaleZeitung
weſentlich entſprechen Wir reſumiren hier in Kürze indem
wir die rhetoriſche Form welche der Diplomat beliebt hat
als unweſentlich aufopfern Darauf aber dürfen wir hier mit
patriotiſcher Genugthuung hinweiſen daß der Artikel des fran
zöſiſchen Staatsmannes das glänzendſte Ehrenzeugniß für die
eminente Weisheit ſowohl als auch für den echt nationalen
Charakter der Bismarckſchen Politik iſt

Deutſchland welches Rußland verſprochen hatte ſich nicht
in den Krieg zu ſtürzen drückte auf Oeſterreich damit es dasGleiche thue Pührenp es letzterem gleichzeitig verſprach es bei

der Feſtſtellung des Friedens nicht im Stich zu laſſen An
draſſy wies regelmäßig in ſeiner Unterhaltung mit auswärtigen
Diplomaten ebenſo aber auch in den Delegationen darauf hin
daß er für OeſterreichUngarn einer Genugthuung wohl eher
Schadloshaltung ſicher ſei Hier weiſen wir auf unſern Ar
tikel Oeſterreichs Mitgift zurück

Fürſt Bismarck wollte Deutſchland außerhalb und über jeder
Verwickelung halten aber dabei hatte ihn ſein Scharfſinn ſchon
die Rolle des ehrlichen Maklers ahnen laſſen die er gar
nicht ungern übernehmen würde Er wünſchte die Erhaltung
des Friedens aber deshalb war es ihm noch keineswegs unan
genehm wenn europäiſche Großmächte in Verwickelungen unter
einander geriethen und ſich ſelbſt ſchwächten Es iſt natürlich

einen durch die Feindſeligkeit des andern zu dämpfen ſuchte
und daß er ſich ihrer aller bediente um das Uebergewicht
ſeines Landes zu befeſtigen Der Franzoſe begründet
dies nun des Näheren Wir bedauern daß der Raum welchen
unſere Zeitung der auswärtigen Politik gewähren kann uns
an einer ausführlichen Wiedergabe hindert Nur eine Haupt
ſtelle fügen wir noch hinzu

Jſt es verwegen zu behaupten Bismarck bleibe an der Exi
ſtenz Oeſterreichs intereſſirt und muß man nicht annehmen daß
er aus letzterem ein a Gegengewicht gegen die übertrie
bene Ausbreitung Rußlands nach den Ländern ſlawiſcher Abſtam
mung hin machen wolle
Wenn er aber Oeſterreich vom deutſchen Gebiete ausſchloß wo
ſollte er ihm denn geſtatten ſeine Thätigkeit zu entfalten und die
Sphäre ſeines Einfluſſes auszubilden wenn nicht nach der Seite

14 Der Wunderdoktor
Eine norddeutſche Erzählung

Von Emmhy von Dincklage
Schluß

Steffen dem Gott vergeben möge machte mir glaub
würdig ich könne mich unmöglich noch der Thatſache erinnern
daß Hermann Lange in unſerem Vaterhauſe ſich das Bürg
ſchaftsDokument ausſtellen ließ weil ich damals allerdings
noch ſehr jung war Ehe ich den Eid ablegte den bereits
Vater und Bruder geſchworen hatten wurde ich mit Hermann
Lange konfrontirt Sein kummervolles früh gealtertes Ge
ſicht weckte keinerlei Erinnerung in mir eben ſo wenig thaten
dies einige kleine Anhaltspunkte die er mir ſelbſt zu geben
beabſichtigte freilich ein dunkles Etwas warnte mich krotzdem
weiter vorzugehen aber Steffen trieb mich und ich glaubte
den Eid mich keines Umſtandes einer wichtigen Zuſammen
kunft Hermanns ſeiner Mutter meines Vaters und eines
jetzt ausgewanderten Nachbarn zu erinnern getroſt leiſten zu
können Da als ich eben meine Bereitſchaft ausgeſprochen
und im e war vorzutreten fuhr Hermann Lange ver
zweifelnd durch ſein ergrautes Haar ich ſah daß der Unglück
liche einen Siegelring am Daumen trug und dieſe ungewöhn
liche Beſonderheit erleuchtete wie ein Blitzſtrahl die Erinne
rung daß ein junger Mann mit ſeiner Mutter kam als ich
ein kleiner Bube war die Mutter war meine Tante und
brachte Kuchen mit der Sohn war ſehr ſchön gekleidet ließ
ſeine Uhr zu meiner Unterhaltung repetiren und trug einen
Siegelring auf dem Daumen es wurde damals auch im Juſe
geſchrieben denn nach vielem Hin und Herreden befahl mir
mein Vater zum Schulmeiſter zu gehen und ein Tintenfaß
zu entleihen Bei Erinnerung erbleichte ich und
ſchwankte ſo daß mich Steffen ſtützen mußte aber zugleich
raunte er mir zu Willſt Du den Vater tödten und denBruder ins Arbeitshaus bringen Aller Anweſenden
Augen ruhten in jenem entſetzlichen Augenblicke auf mir und
ich trat vor und leiſtete einen Meineid Ein durchdringender
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dumpfen Jammer theurer war als je zuvor
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des ottomaniſchen Reiches hin Wenn unſere Beobachtungen
begründet unſere n ehungen enau ſind wie hätte denn
Fürſt Bismarck Rußland erlauben können zu eignem Vortheil
die Geſammtheit des ſlawiſchen Elements r ſo daß
OeſterreichUngarn zwiſchen dem Drucke Deutſchlands von Weſten
und dem Rußlands von Oſten und Süden ſchließlich in dieſer

re Preſſe verſchwunden oder verurtheilt geweſen
wäre gegen Preußen in Deutſchland Kahtren

Wir werden hieraus ſchließen daß Rußland ſich getäuſcht W
wenn es an derartige Möglichkeiten geglaubt hat und daß das
berliner Kabinet als es ſich Rußland gegenüber zu einer wohlwollenden Neutralität verpflichtete gleich eitig Oeſterreich ver
ſprochen hat keinen Frieden ſchließen zu laſſen der deſſen weſent

liche Jntereſſen verletzte Oeſterreich zu zügeln und aufzumun
tern Rußland zu ermuthigen und ſpäter zu bändigen kurz dieAuflöſung des Dreikaiſerbündniſſes zu verhindern das war eine

chwierige Rolle Aber der gewaltige Geiſt des Fürſten Bismarck
ſtand nicht unter den Anforderungen der Rolle

Wer dieſe Erörterungen lieſt der wird nicht umhin können
zuzugeſtehen daß ber Verfaſſer die Bismarckſche Politik tief
und wahr erfaßt und bündig und klar dargelegt hat er wird
aber auch zugeſtehen daß dieſe Enthüllung den Leſern der
SaaleZeitung nichts weſentlich Neues ſondern nur eine

Beſtätigung der durchgängig in dieſem Blatte feſtgehaltenen
Auffaſſung bietet

Politiſche ueberſicht
Jn der ungariſchen Miniſterkriſis iſt ein weiterer

Schritt vorwärts gethan Der Kaiſer hat die Demiſſion des
Finanzminiſters Szell unter Anerkennung ſeiner treuen Dienſte
definitiv angenommen und die Entſchließung daß er die
Demiſſion des geſammten ungariſchen Kabinets annehme im
Amtsblatt publiziren laſſen Die bezüglichen kaiſerlichen
Handſchreiben datiren bereits vom 3 d Die Miniſter funk
tioniren bis zur Ernennung ihrer Nachfolger weiter Der
erſte Staatsmann an den ſich der Kaiſer behufs Neubildung
des Kabinets wandte war Slavy Derſelbe n wegen
ſeiner geſchwächten Geſundheit ab und rieth dem Kaiſer das
Kabinet Tisza auch ohne den Finanzminiſter bis zum Zu
ſammentritt des Reichstages die Geſchäfte fortführen zu laſſen
Die Stimmung des letzteren würde dann für die Belaſſung
im Amte oder die definitive Annahme der Demiſſion maß
gebend ſein Der Kaiſer iſt am Sonnabend abends von
Gödöllö nach Wien zurückgekehrt wo die weiteren Verhand
handlungen ſtattfinden werden Man glaubt trotz der vor
läufigen Entſchließungen des Kaiſers noch immer an eine
Löſung der Kriſis im Sinne der h Jnzwiſchen
werden als Kandidaten für eine neue Miniſterliſte genannt
Slavy Majlath Sennyey Ghyczy und Simonhi Der
Ausgang der Kriſe läßt ſich jetzt kaum mit annähernder Wahr
ſcheinlichkeit vorausſagen

Jnzwiſchen iſt die Okkupation Bosniens vollendet
Wie der Oberkommandirende mittheilt bringt die über
wiegende Mehrheit der Bevölkerung die muhamedaniſche
eingeſchloſſen dem Kaiſer von Oeſterreich die aufrichtigſten

uldigungen dar der Namenstag des Kaiſers gab zu vielen
Ovationen Anlaß Man geht bereits an die Repatriirung der
Flüchtlinge in Serbien und in andern benachbarten Gebieten
Auch iſt der berüchtigtſte Führer der Jnſurgenten Hadſchi
Loja gefangen in Serajewo eingebracht worden Der Kaiſer
hat den Truppen ſowie ihren Kommandanten und namentlich
dem Oberbefehlshaber von Neuem ſeinen Dank ausgeſprochen
und der Hoffnung Ausdruck gegeben daß von jetzt ab eine
Aera des Friedens der Verſöhnung und des Wohl
ſtandes für die okkupirten Länder beginnen möge
den ſtand ſie da vor dein Manne den ſie ſo ſehr geliebt hatte

das wurde ihr in dieſem Augenblicke klar den ſie nie
mals aufhören werde zu lieben und der ihr jetzt in ſeinem

Albert fuhr fort Am nächſten Tage ward ich zu dem
Selbſtmörder Hermann Lange gerufen ich geſtand ihm
mein Verbrechen verſprach was ich könne für die Seinen zu

n und der edle in den Tod gehetzte Mann ver
gab mir

Eine ſtumme Pauſe entſtand Albert weinte in ſeine eng zu
et e Hände bis ein Arm ſich um ihn ſchlang und

ein Haupt an ein hochklopfendes Herz gelehnt wurde
Jch habe das Uebermenſchliche gethan fuhr Albert wie

im inneren Schauder fort Jch habe Dich Dich Jenne
meiner Seele Seligkeit meiner Augen Licht von mir geſtoßen
Du durfteſt nicht einem Verfluchten angehören Der Vater
dem ich nicht mit eigener Hand den Todesſtoß geben wollte
ſtarb ehe er noch die Früchte des Meineides koſten konnte
8 hoffe es war ſchon die Dämmerung der Todesnacht oder

teffens hölliſche Ueberredungskunſt welche ihn am Grabes
rande ſo ſchwer irren ließen Jch raffte mein Erbtheil zu
ſammen brachte es nach Potterbeck und ordnete mit Hilfe
meines kleinen Vermögens und der guten Einſicht von Langes
Compagnon Simmel die Verhältniſſe der Lange ſchen Hinter
bliebenen Inzwiſchen erregte mein raſtloſes Intereſſe an der
Familie Lange eine unangenehme Aufmerkſamkeit mißtrauiſch
und voller Gewiſſensangſt wie ich es war erklärte ich das
Alles geſchehe aus Liebe zu der älteſten Tochter Frau Lange
laubte mir Dankbarkeit zu ſchulden und beredete das arme
ind ſich mit mir zu verloben Jch ſchob die Hochzeit hin

aus und dann beugte das Mädchen ſelbſt einem ferneren Un
rechte von meiner Seite vor indem ſie mit Herrn Simmels
Sohn entfloh und als ſeine Gattin wiederkehrte Jn meinen
Kuren hatte ich natürlich Unglück wie hätte denn Segen auf
ihnen ruhen können So vermied ich auch die Praxis
namentlich als ich hörte daß Steffen ſich als Wunderdoktor
emporſchwinge und Deine reine theure Hand erſchlichen
hatte Jch trank um mich zu betäuben mit Freude beobachtete
ich wie meine Geſundheit unter dem ſchweren Geiſtesdrucke

Schmerzensſchrei entfloh Jennes Lippen mit gerungenen Hän litt und jetzt weißt Du Alles

Es wird nunmehr die erſte Frage ſein obdie Oeſterreicher auch das Sandſchak von Nowibazar in ihre
Gewalt bringen wollen Das iſt unwahrſcheinlich beſonders
wegen der ablehnenden Haltung der Ungarn gegen die Okku
pation Bosniens überhaupt Dann aber liegt eine Zirkular
note der Pforte an die Mächte vor in welcher ſie dieſelben
erſucht Oeſterreich aufzufordern ſein Verhalten mit den
ſeitens ſeiner Dur auf dem Kongreſſe abgegebenen Er
klärungen in Einklang zu bringen Das Zirkular verlangt
ferner daß Oeſterreich ſeine Truppen bis zu einer Entſcheidung
der Mächte zurückhalten ſolle widrigenfalls die Pforte das
Vorgehen Oeſterreichs als eine Verletzung des inter
nationalen Rechtes betrachten würde Auch wird der
Times von ihrem Pariſer Korreſpondenten gemeldet daß

die Pforte die öſterreichiſche türkiſche Konvention endgiltig zu
rückgewieſen habe

Das londoner Kabinet iſt in reger Thätigkeit Zwei
Fragen beſchäftigen daſſelbe Einmal die afghaniſche derent
wegen geſtern ein Miniſterrath abgehalten wurde und dann
die türkiſche Jn Bezug auf letztere handelt es ſich um die
Einführung der Reformen in Kleinaſien Während nun alle
Meldungen bis in die jüngſten Tage darin übereinſtimmten
daß die Pforte die engliſchen Projekte zurückgewieſen habe
meldet Reuters Bureagu vom 5 der Sultan habe dem
Botſchafter Layard zuſagende Verſicherungen gegeben Auch
ſoll der Sultan an die Königin Viktoria geſchrieben haben
daß er die engliſcherſeits vorgeſchlagenen Inſtitutionen ein
führen wolle Uebrigens hat Layard der geſtrigen Konſeils
ſitzung nicht beiwohnen können da er ſich erſt vorgeſtern nach
dem Golf von Artaki wo die engliſche Flotte vor Anker liegt
begeben hat

Von der Balkanhalbinſel liegen folgende wichtigere
Nachrichten vor Die Pforte hat in dem Vilajet von Koſſowo
50,000 Mann regulärer Truppen konzentrirt Die Feſtung
Kolaſchin hat ſich den Montenegrinern am 4 d ergeben
Dagegen ſoll der türkiſche Bevollmächtigte welcher Podgorizza
den Montenegrinern übergeben ſollte mit ſeiner aus
136 Offizieren und Soldaten beſtehenden Eskorte von den
Albaneſen niedergemacht worden ſein Jn der That traurige
Zuſtändel Jn den rumäniſchen Kammern geht es
ſtürmiſch her Einige Deputirte wollen durchaus nichts
herausgeben und nichts nehmen Das Wahrſcheinlichſte iſt
daß eine Kommiſſion ernannt wird welche ſich über
die i zur Durchführung des berliner Ver
trags ſchlüſſig machen ſoll Zur Anerkennung der
Unabhängigkeit Rumäniens durch alle Mächte iſt
die rafche Entſcheidung der Kammern erforderlich Dieſelben
ſollten am Sonnabend abends eine geheime Sitzung halten

Die kretenſiſche Nationalverſammlung hat in einem
an die Konſuln der Mächte in Canega gerichteten Proteſt die
Feſtſetzung der Verhandlungen mit der Pforte abgelehnt und
ihre Vertreter in Konſtantinopel nach dieſer Richtung hin in
formirt Uebrigens erklärte Midhat Paſcha die Meldung
daß er ſich in London für die Abtretung Kretas an Griechen
land ausgeſprochen habe für unbegründet

Die afghaniſche Frage wird nun wohl bald aus dem
Stadium der Verhandlungen in das der That übergehen
Zwar iſt die Times noch der Meinung man werde ſich
erſt gehörig vorbereiten müſſen und ſo dem Emir Gelegenheit
zur Abbitte gewähren Allein andere Meldungen laſſen an
baldigen Aktionen kaum zweifeln Die Khyberſtämme ſind
von den Afghanen mit einem Angriffe bedroht weil ſie die
engliſche Geſandtſchaft hatten paſſiren laſſen Natürlich wer
den ſich die Engländer dieſe Gelegenheit die Khyberſtämme

Es war eine furchtbare Wahl zwiſchen der Ehre und
Wohlfahrt Deines Vaters und Bruders und jenes armen
Hermann Lange

Albert lächelte traurig So verachteſt Du mich alſo nicht
da Du mich entſchuldigſt fragte er

Jch Dich verachten rief Jenne Dich deſſen Leid ich
ſo tief und innig theile

Rede nicht ſo Jenne ſprach Albert rauh und erhob ſich
ich darf es nicht hören wir ſind ewig geſchiedene Leute

Jch glaube Albert ſagte Jenne leiſe wir waren nie ge
ſchieden und können es auch nie ſein in unſerem Herzen

Albert ſchüttelte den Kopf Ein Meineidigerl ſagte er
nur ergriff ſeinen Hut und ſtürzte ins Freie Der Regen
hatte nachgelaſſen der unglückliche junge Mann vermied
die Hauptſtraße der Stadt und eilte ziellos dahin durch die
kleinen Winkelgaſſen die naß und trübſelig ausſahen Da
unerwartet hörte ſich Albert anreden und vor ihm ſtand Gil
chens dürftige Geſtalt Sein Anblick mochte ſie rühren denn
ſie ſagte Nicht ſo weiter nicht ſo weiter Muß dem Herrn
Doktor was Schweres paſſirt ſein tretet ein in meine Hütte
und verſchmäht nicht den Rath der alten Gile die Jenne
a wte getwWertwal dageſeſſen und meine Rede war ihr nicht
zu ſchlecht

Halb bewußtlos trat Albert ein Gile wußte vorſichtig
taſtend Eins nach dem Andern herauszufragen war ſie ja
längſt in alle r eingeweiht nun ſagte ſie Lag
doch der Fluch auf Dir wie er auf uns Allen liegt von
Adam her aber Du erst ihn nicht Du ließeſt Dir s wohl
ſein und dünkteſt Dir ſt gut genug Als das Unglück
kam den Schleier herabriß und Dir zeigte Dein eigen An
geſicht da entſetzteſft Du Dich und ſtatt den Fluch hinzu
nehmen und zu arbeiten wie es Adam und die Geſchlechter
nach ihm thaten warfſt Du hinter Dich was Du aus dem
Paradieſe der Kinder an Unſchuld geretteſt hatteſt Du
hüllteſt Dich in Deine Reue mit dem hochmüthigen Stolze
der Heuchler und ſagteſt Dir ſelber Jch bin zu gut für
r v und Arbeit

Die Alte redete mit ihrer ſcharfen herben Stimme wie eine
Sibyhlle der Vorzeit und ihre dunklen Augen leuchteten durch
das Dämmerlicht des Stübchens Sie duzte den fremden
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Briefchen an unſeren Vetter und könnte verſuchen der junge
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durch thätige Hülfe auf ihre Seite zu bringen nicht entgehen5 A en aſee übrigens nicht daran Abbitte n
leiſten haben vielmehr bereits einige kleinere Päſſe mit Ar
tillerie beſetzt Daß die Engländer wie die Afghanen zahl
reiche Truppen an der Grenze konzentriren konnten wir bereits
in der Sonntagsnummer telegraphiſch berichten

Wie bereits gemeldet iſt auf der däniſchen Jnſel St
Croix ein Negeraufſtand e Die Neger haben
auf der Jnſel die kein reguläres Militär ſondern nur eine
geringe Miliz beſitzt 5Qudrat Meilen umfaßt und etwa 2000
weiße Einwohner und 24,000 freie Neger zählt bereits 40 Zucker
plantagen verbrannt ſo daß nur noch 14 unverſehrt geblieben
ſind Ferner haben ſie die Stadt Frederikſtadt und
mit derſelben das amerikaniſche Vizekonſulatsgebäude zerſtört
Von den Negern ſind viele erſchoſſen worden auf einer Pflan
zung allein 200 Eine franzöſiſche Fregatte iſt vor St Croix
eingetroffen die fliehenden Frauen und Kinder werden nach
St Thomas eingeſchifft Auch ſind zwei amerikaniſche Kriegs
ſchiffe nach St Croix beordert worden

Deutſches Reich
In parlamentariſchen Kreiſen nimmt man an daß diesmal

nach erfolgter Annahme des Sozialiſtengeſetzes der feierliche
Schluß des Reichstages durch den Kronprinzen im
Weißen Saale des königlichen Schloſſes ſtattfinden werde

Die ſiebente Plenarſitzung des Reichstags findet heute
nachmittags 2 Uhr ſtatt auf der Tagesordnung derſelben
ſtehen mündlicher Bericht der Abtheilungen und der Wahl

r über Wahl prüfungen und derſchrift
liche Bericht der letzteren Kommiſſion über die Wahl des
Grafen Grote im 17 hannoverſchen Wahlkreiſe

Der Bericht über das Sozialiſten geſetz hat geſtern
Mittag die Preſſe ln Die Konſervativen werden
nach der Kreuzzeitung Verbeſſerungsvorſchläge zu den Kom
miſſionsbeſchlüſſen einbringen Man nimmt an daß eine
Verſtändigung zwiſchen Reichstag und Bundesrath erſt zwiſchen
der zweiten und dritten Leſung des Geſetzes erfolgen werde
Der Bundesrath wird wie verlautet erſt nach Beendigung
der zweiten Leſung wieder zuſammentreten
Reichstagspräſident v Forckenbeck iſt wieder in Berlin

eingetroffen
Die Drohbriefe gegen den Kaiſer ſollen namentlich von
London ausgegangen ſein
Der Entwurf eines Reichseiſenbahn geſetzes ſoll fertig

geſtellt und den nächſtbetheiligten Bundesregierungen zur Prü
fung vorgelegt worden ſein

Herr von Dewitz Cölpin der Abgeordnete des mecklen
burgeſtrelitziſchen Kreiſes hat in Folge der Beanſtandung ſeiner

Wahl ſein Mandat niedergelegt
Der Anwalt der deutſchen Genoſſenſchaften Schulze Delitzſch

hat an den Bundesrath eine Petition gerichtet welche bezweckt
die genoſſenſchaftlichen Kaſſen und regiſtrirten Geſellſchaften
außerhalb des Bereichs des Sozialiſtengeſetzes zu ſtellen Die
Regierungen machen dagegn geltend daß dann die Sozial
demokraten ſich unter das Genoſſenſchaftsgeſetz ſtellen würden

Die Beſtimmung des Reichskanzlers über die Einrichtung
der Arbeitsbücher F 110 der abgeänderten Gewerbeordnung
iſt erfolgt und wird das für die n feſtgeſtellte For

n den Bundesregierungen alsbald zur Benutzung überſandt
worden

Wie verlautet wird dem nächſten Landtage eine Vorlageüber die Verſchmelzung der berliner Bau und Gewerbe Akademie
zu einer großen polytechniſchen Hochſchule zugehen Dieſes
Projekt ſoll beſonders von Wehrenpfennig ſehr gefördert worden
ſein

Mehrere der enwextlg tagenden Lehrerverſammlungen haben h oder Petitionen an den Kultusminiſter
reſp den Landtag beſchloſſen worin ſie die Bitte ausſprechen es
möge doch falls das Unterrichtsgeſetz in der bevorſtehenden Seſſion
noch nicht zur Vorlage kommen könne ein Dotations und
deren ns Regulativ oder ein entſprechendes Geſetz erlaſſen
werden

Die Berl Fr Pr ſucht den Beweis dafür anzutreten
daß Laſſalle vom Jahre 1848 bis zum Jahre 1863 mit dem
Prinzen Friedrich von Preußen in 2 exbindung geſtanden
habe und daß ſomit die Nachricht der Poſt daß Laſſale nie
mals in irgend welchen Beziehungen zu einem Prinzen des kgl
Hauſes geſtanden habe unrichtig ſei

Die Verwandten des wegen Landesverraths zu jähriger
Gefängnißſtrafe verurtheilten Mr Biſhop verlangen auf Grund
ärztlicher Atteſte die Ueberführung deſſelben aus dem Gefängniſſe
am Plötzenſee nach einer Feſtung

Von ſozialdemokratiſchen Blättern des Königreichs Sachſen
wird Weh daß ſeitens der Sozialdemokraten mit der eng
liſchen haft in Berlin über die Möglichkeit von Maſſen
überſiedelungen von Arbeiterfamilien nach Klein
Aſien unterhandelt werde

Mann das war ihre Gewohnheit ſo wenn das Weſen über
ſie kam wenn der wunderbare Quell ihrer Nächſtenliebe in
der Bruſt der alten Schacherjüdin plötzlich emporſprudelte

Albert fuhr aus ſeiner Lethargie gleichſam entſetzt vor ſich
ſelber auf aber ſein Gewiſſen hatte ſich nach der anderen
Seite hin zu ſehr lahm gearbeitet er war ſo lange mit dem
Kopf gegen die eiſerne Wand der unwiderruflichen Thatſache
gerannt daß ihm alle Sinne benommen waren Es iſt zu
ſpät Gile es iſt zu ſpät

Du biſt kein Jſraelit rief Gilchen verächtlich die Arme
kreuzend Das Chriſtenthum trägt und wiegt ſie daß ſie
verlernen vor dem Feinde zu fliehen und hinge das Leben
daran Wie ſollte es ſein zu ſpät drang ſie wieder in
ihren Gaſt ſageſt Du auch nun iſt s zu ſpät wenn Du
haſt gehungert drei Tage und ich reiche Dir das Brod
Nein Du thuſt für Deinen Leib was Du verſagſt Deiner
Seele Du iſſeſt

Wenn es einen Weg gäbe meinte Alberb zweifel
haft aber es gibt keinen

Keinen tauſend Wege gibts Hat mir nicht geſagt
Samuel mein Bruder täglich durch zwei Monate ſo lang
die Geſchichte noch neu war dazumal hat er nicht täglich ge
ſagt s iſt grauslich ſchade um das verſtudirte Geld daßi hinſetzt der junge Herr in ein Neſt wie Potterbeck könnte
er doch gehen nach Rußland wohnt doch in der Stadt Char
kow unſeres leiblichen Bruderſohnes leiblicher Vetter und iſt
ein hochberühmter Arzt vom Kopf bis zum Fuß gekleidet in
Aen über ſich ein Haus groß wie die Reſidenz eines
Prinzen von Geblüt unter den Füßen Teppiche daß manhineinfällt wie in eine friſchgefallene handhohe Schneedecke

und Geld Geld viel Geld Könnte man ſchreiben ein

Avendank ſein Glück in Rußland ſo hat geſagt Samuel mein

Halle den 7 Oktober
Die Kliniken unſerer Herren Profeſſoren Dr Gräfe und

Volkmann haben ſeit einigen Tagen vornehmen Beſuch
Nachdem bereits am 29 v Mts die Prinzeſſin Eliſabeth
von Schwarzburg Sondershauſen ſich zur gehen eines in
einer Sehnenverkürzung beſtehenden das Gehen erſchwerenden
Leidens einer Operation in der Klinik des er Dr Volk
mann unterzogen hat und die Operation glücklich gegen iſt
befindet ſich gegenwärtig der regierende ürſt von Schwarz
burg Sondershauſen in der Klinik des ofeſſors Dr Gräfe
um Linderung für ſein Augenleiden zu ſuchen

Der Verein für Volkswohl hielt geſtern vormittag
ſeine ordentliche Monatsſitzung ab Der Herr Vorſitzende wies
zunächſt hin auf die Thatſache daß der Verein nunmehr auf eine
Kiejährige Thätigkeit zurückblicken könne und in ſein zehntes
Semeſter eintrete ſowie auf die befriedigenden Reſultate welche
während jenes Zeitraums erzielt worden ſeien und erſtattete
hierauf Bericht über den Monat September Darnach haben ſich
die Kaſſen Verhältniſſe auch während dieſes Monats ſehr
ünſtig geſtaltet Es wurden er 1 für überwieſeneda 50 60 Perſonen 33,87 2 an außerordentlichen

Unterſtützungen in 13 Fällen 43,67 M alſo etwas weniger als
ufer Buv 3 für arme Reiſende in 14 Fällen 3,20 M Von
dieſer Summe kommen 2,60 an baarem Gelde auf 12 Perſonen
während nur die 2 übrigen an die Herberge zur Heimath über
wieſen wurden Wie außerordentlich günſtig in dieſem dritten
Punkte der September verlaufen iſt erhellt am beſten aus einer
Vergleichung deſſelben mit den bezüglichen Ergebniſſen im April
d J Jn dieſem letzteren Monat nämlich mußten nicht weniger
als 118 arme Reiſende unterſtützt werden und die dazu n
Summe betrug mehr als das Zehnfache nämlich 32,50 M Was
die Geſammtbeträge betrifft über welche die 4 Abt eilung des
Vereins zu verfügen hat ſo beſtehen dieſelben zunächſt aus den
bisjetzt bereits gezahlten Beiträgen von 475 Mit
gliedern in der Höhe von 1906 Mark während
noch 400 M zu erwarten ſind ſo daß in Summa ca 2200 M
ur Verfügung ſtehen Geſpeiſt haben im Monat September
los 1257 Perſonen eine Thatſache die ſich nur damit erklären

läßt daß noch immer recht viele Leute mit den Leiſtungen und
den Zwecken der Volksküche nicht bekannt ſind Einmal nämlich
wiſſen ſie nicht wie Gutes ja Vorzügliches die letztere für
die geringen Beträge von 25 Pfg für eine ganze reſp
13 Pfg für eine halbe Portion liefert und andererſeits
herrſcht noch vielfach das ganz unbegründete Vorurtheil
daß die Volksküche nur für Arme da ſei während
ſie doch in erſter Linie eine Speiſe Anſtalt für Arbeiter
ſein und dazu dienen ſoll dieſen eine gute nahr und
ſchmackhafte Koſt um einen Preis zu liefern für welchen ſie ſich
eine ebenſo gute ſelbſt ſchlechterdings nicht herzuſtellen vermögen
ganz abgeſehen davon welche Erſparniß von Zeit mit der Be

nutzung der SpeiſeAnſtalt für ſie verbunden iſt Alle Arbeiter u
Arbeiterfamilien namentlich ſolche die nur aus wenig Köpfen beſtehen können daher in ihrem eigenen Jntereſſe nicht oft und
eindringlich genug auf die Volksküche hingewieſen werden
Einen weiteren Gegenſtand der Tagesordnung bildete die Geneh
migung mehrerer Entwürfe von Dankſchreiben welche an eine
Reihe von e werden ſollen die ſich um den Verein
reſp um die 4 Abtheilung deſſelben beſondere Verdienſte
erworben haben Unter Anderen ſollen ſolche Dankſchreiben er
halten Herr Bildhauer Glück und Herr Prof Dr Goſche denen
die aus der Ausſtellung der germaniſchen Götter eſtalten im
Stadtſchützenhauſe erzielte Einnahme zu danken iſt ferner Herr
Kaufmann Kathe ebenſo die nicht genannt ſein wollenden Geber
einer Summe von 75 M für die weitere Unterſtützung eines
einzelnen Schützlings des Vereins ferner Herr Komm Rath
Riebeck welcher dem Vereine die Kohlen unentgeltlich liefert undfür eine Perſon während eines halben Jahres das r

gie at 2c Die aus dem trag des Herrn Profeſſor
r Goſche der Abtheilung zugefloſſene Summe von 75 M iſt

mit r weiteren Beiträgen in der Höhe von 20 M vonſeiten
des Sänger Vereins ſowie von 5 M von einer anderen Seite
vereinigt worden und die ſo gewonnenen 100 M ſollen den
Grundſtock bilden zu einem beſonderen nach und nach zu er
höhenden Fonds für die ſpätere Gründung eines eigenen Hauſes
welches im Einzelnen den Zwecken der Volksküche der
ArbeitsBeſchäftigung 3 eines ArbeitsNachweiſungs Bureaus
und 4 eines Aſyl s zu dienen haben würde Jn Anbetracht der
hohen humanitären Aufgaben denen ſich der Verein in dieſem
Hauſe dereinſt unterziehen will iſt gewiß darauf zu rechnen daß
ener Fonds bald zunehmen und ſich der mildthätigen Unteri ung ſeitens der Bürgerſchaft in gleichem Maaße wie alle
ſonſtigen Anſtalten des wohlthuenden Gemeinſinns erfreuen werde

Die diesjährige ordentliche Generalverſammlung der
Aktionäre der Cröllwitzer Aktien Papier fabrik findet
am 29 Oktbr im Hotel zur Stadt Hamburg hierſelbſt ſtatt
Jm Anſchluß an die Generalverſammlung wird eine außer
ordentliche Generalverſammlung ſtattfinden in welcher über die
ergeſehuns des Aktienkapitals der Geſellſchaft Beſchluß gefaßt

werden ſoll
Der wegen einer im Vorwärts enthaltenen Korreſpondenz

aus Halle auf Antrag der eigen Staatsanwaltſchaft vom
Pe en Kreisgericht verurtheilte Redakteur des Vorwärts

eßling in Leipzig hat gegen dies Urtheil beim Appellations
t zu Naumburg den Kompetenzeinwand erhoben und hat

as letztere das hieſige Kreisgericht in dieſer Sache für inkompe

Bruder ßAlbert war aufmerkſam geworden die ruſſiſchen Herrlich

tent erklärt

keiten tauchten ſo unerwartet vor ihm auf und dennoch
erröthete er der allzu empfindlich Beſaitete bei dem Gedanken
Einem Juden ſoll der Chriſt ſein Schickſal anheimgeben

Was würde Alles helfen meinte er der Fluch weicht
doch nicht und

Und und kreiſchte Gile die Hoffart iſt noch größer
als der Fluch Lieber ein verachteter Lump als ein nützlicher
Arbeiter das könnte den Fluch von Dir nehmen wenn Dich
Jemand braucht und Du gäbſt ihm Geſundheit und Troſt
Und was iſt denn dieſer Fluch Haſt Du Dir etwas Böſes
vorgenommen War eine ſchlechte Abſicht in Deinem Herzen
Nein nein nein Aber Gutes ſollſt Du Dir vornehmen
Gutes und von hier aus werden Dir Gebete und Freuden
thränen folgen und es wird ein neues Leben kommen über die
Jenne wenn Du ſein gerettet

Albert ſtieß einen lauten Schrei aus und ſank vor der Alten
in die Knie Gile Gile redeſt Du im Ernſt

Jm vollen Ernſt
O Gott o Gott ſchluchzte Albert iſt es denn möglich

aber Gile ich bin arm
Gile ſeufzte Nun nun der Samuel iſt auch arm ſehr

arm aber gegen gute Perzente könnte er verſuchen das Geld
auf Euer ehrliches Geſicht hier und da zu borgen ſchwer
wird s halten denn Rußland iſt weit und nicht wie ein Bettler
darf der Herr kommen

In ihrer praktiſchen Art rechnete Gilchen jetzt mit größtem
Eifer zuſammen was und wie viel Albert zur Reiſe und zur
Ausſtattung bedürfen möge ſie duzte ihn nicht mehr und war
nun ganz die kleine verſchrumpfte feilſchende Schacherjüdin
der Albert verklärt lauſchte

Am Abend deſſelben Tages trat Doktor Avendank gleichſam
ein neuer Menſch bei der Wittwe Tinner ein er drückte
Jenne die und ſagte Von den todten Avendanks iſt
einer auferſtanden er will es verſuchen den Segen Gottes
auf den Namen ſeiner Väter zurückzurufen Verzeiht daß wir

Vom Fleiſchbeſchauer Kaufmann Otto Ploß in Giebichenſtein ſind am 4 d Mis früh in dem größten von 2 vom Se
machermeiſter Albert Mohr daſelbſt Vodſtraße 5 geſchlachteten

Schweinen halbengliſche Race Trichinen aufgefunden

Meteorologiſche Station

T Okt 10 u Ab 5 Okt Mra
Barometer Millim 760,72 760,98
e et ins s e 863eu et /0Winde As er e6 Uhr früh Am 5 u 6 zwei angenehme Herbſttage bei
Windſtille am 5 und ſchwachem Oſtwinde am 6 Schon am 6
indeß fing das Barometer an zu fallen aus über Nacht iſt es
noch gefallen Faſt ganz heiterer Himmel ſchwacher Südoſt
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

5 Okt 8 Uhr morgens Jm mittleren Europa hatten Verän
derungen nicht ſtattgefunden Heiteres und wie Wetter
theilweis nebelig Jn den Niederlanden wehete ein ſtarker Nord
weſtwind und die Wärme auf den britiſchen Jnſeln war noch ge
ſtiegen während in Lappland Froſt eingetreten war Haparanda

1 Nord leicht wolkenlos Petersburg 6 Süd ſchwach bedeckt
Moskau 1 Südweſt ſtill halb bedeckt Stockholm 5 Nordweſt
mäßig bedeckt Memel 11 Weſt ſtark bedeckt Hamburg 10
Südweſt leicht Nebel Breslau 8 Südweſt leicht halb bedecktWien ſtill Nebel München 7Nordweſt leicht Nebel Kaſſel

5 33 ſtill Nebel Karlsruhe 5 Oſt leicht Nebel Krefeld
7 Südoſt leicht wolkig Paris 10 Südoſt leicht wolkenlos

Das Dorf Montafelco Spaleto Perugia iſt in den letzten
Tagen von 4 erſte heimgeſucht worden Die Erſchütterungen waren ſo he tig daß is Hauſer änzlich 132 theilweiſe
eingeſtürzt und etwa 100 Familien obdachlos geworden ſind

Prof Peters in Clinton in Nordamerika hat einen weiteren
kleinen Planeten entdeckt auch glaubt Prof Watſon während
der totalen Sonnenfinſterniß noch einen zweiten ſonnennahen
Planeten entdeckt zu haben Ueber letzteren müſſen ſpätere Be
obachtungen erſt Gewißheit bringen

Der Ausbruch des Veſuv
Es liegen zwei Bulletins des Prof Palmieri vor das eine

vom 29 das andere vom 30 Sept Nach dem erſteren war das
euer in den erſten Nachtſtunden auf den 29 Sept faſt erloſchen

päter ſchien er ſich wieder zu beleben doch deuteten die Appa
rate auf keinen erwartenden Ausbruch Der neue Eruptions
kegel welcher ſich auf dem Grunde des weitläufigen Kraters von
1872 befindet ſtößt mit mäßiger Kraft glühende Projektile und
Rauchmaſſen aus Die Lava entſtrömt am reichlichſten dem
Fuße des neuen Kegels und wird durch die Wände des alten
Kraters zurückgehalten ſo daß ſie bis jetzt noch nicht den Berg
hinabfließt Der Feuerglanz deſſen man in der Regel des Nachts
von Neapel aus auf dem Gipfel des großen Veſuvkegels anſichtig
wird iſt der Widerſchein der glühenden Laven auf den über
ihnen aufſteigenden Rauchmaſſen Jn Reſina iſt von der Aus
trocknung verſchiedener am Fuße des Berges gelegener Brunnen
die Rede was allerdings auf weitere Ausbrüche ſchließen ließe
Jn beiden Nächten hatten viele Neugierige mit Fackeln verſehen
den Berg beſtiegen und lagerten in der Nähe des Obſervatoriums

Provinzial Nachrichten
Stz Merſeburg 6 Okt Vor einigen Tagen kehrte ein Knecht
mit Wagen und Geſchirr von Wallendorf hierher zurück Der
leidigen Gewohnheit der Fuhrleute getreu nahm er ſeinen Platzauf der Deichſel Er ſchlief während ein ſtürzte

erunter und wurde überfahren Am Freitag bend iſt der Unlückliche den erlittenen Verletzungen erlegen Als ein weiteres
e des geſteigerten Güterverkehrs auf der Thüringer Bahn

bekanntlich mußte vor Kurzem ein neuer Güterzug eingelegt
werden iſt zu verzeichnen daß ſeit etwa vierzehn Tagen auf
dem hieſigen Bahnhofe nachmittags eine beſondere Rangirmaſchine
in Thätigkeit iſt weil die Maſchinen der durchgehenden Güter
züge zur Bewältigung des Rangirverkehrs nicht mehr ausreichen

M Erfurt 5 Okt Heute mittag ſtürzte der Dachdecker
als er im Begriff war zum Mittagsbrod zu gehen von dem
hohen Dach der Predigerkirche das er zu repariren hatte in den
Hof der höheren Töchterſchule und ſchlug ſich die Hirnſchale ein
in Folge deſſen der Tod ſofort eintrat Der Verunglückte der
als ſorgſamer Familienvater geſchildert wird iſt 37 Jahre alt
und hinterläßt eine Wittwe und zwei Kinder die auf dieſe
Weiſe Ppeli zu Waiſen geworden ſind z e zum29 v M ha der von hier gebürtige übel berüchtigte Dienſt
knecht H Pferde und Wagen ſeines früheren Dienſtherren des
Gaſtwirths Mai in Neuſitz bei Arnſtadt geſtohlen und beide ohne
Geſchirr in Walſchleben verkauft Jn Schwanſee bei Erfurt
wurde er ergriffen und hier geſtern Vormittag geſchloſſen durch
gebracht um in das Kreisgericht zu Arnſtadt eingeliefert zu
werden Auf Verfügung des Herrn Dir für die S

t c Angelegenheiten trat die unter Direktion des Dr Wahl
ſtehende hieſige Höhere Handels Fach Schule vom 1 Okt ab
aus dem Reſſort der königl Regierung zu Erfurt in das des
königl ProvinzialSchul Kollegiums über

z Eckartsberga 6 Okt Wie S es iſt Obſtkerne
achtlos fortzuwerfen möge folgender Vorfall beweiſen Jn einem

Euch ſo viel r und Schmerz zurücklaſſen vielleicht
kommt der Tag wo Jhr ohne Erröthen von den Trägern des
ſelben redet

Albert reiſte ſchon in der nächſten Woche nach Charkow ab
ihm war als ſei der Fluch ſchon halb von ihm genommen
Alle Jahr einmal von da ab erhielt Gilchen einen Brief aus
Charkow der Weg zum Ziele war kein glatter aber Albert
verlor den Muth nicht ging s auch nur Schritt vor Schritt
vorwärts

Gilchen erlebte ſeine Rückkehr nicht obwohl ſie Jenne
während ihrer Todeskrankheit öfters verſicherte er wäre jetzt
ein gemachter Mann und käme nun bald

Nach Gilchens Tode war Jenne ſehr einſam Der mehr
wie zweifelhafte Ausgang ihrer Beziehungen zu den Aven
danks hatte die Stellung der Wittwe Tinner und ihrer Tochter
weſentlich erſchüttert und man ließ ſie fühlen wie die Volks
ſtimmen Steffen und ſie mit ihm verurtheilten Als ſich Jennes
ältere Schweſter verheirathete ſiedelte die Mutter zu dieſer
über Jenne aber die jetzt ein gereiftes Mädchen geworden
war beſtand darauf in ihrem Häuschen und ihrem Wollladen
fortzuleben Sie beweinte die alte Jüdin aufrichtig und in
tiefer Dankbarkeit es wurde Gile kein Marmormonument

eſetzt als aber eines Tages ein ſoeben getrautes EhepaarKind in Hand an ihren Grabhügel trat und einen Kranz

niederlegte mit den wehmüthigen Worten O könnteſt Du
das Glück ſehen welches wir Dir danken Du Treue da
galt das mehr als irgend ein kaltes Steinkunſtwerk zu ihrem
Andenken Das Ehepaar war Doktor Albert Avendank aus
Charkow mit ſeiner Gattin Jenne

Wir ſind Kinder der Gnade ſagte Jenne innig Liebe
und Treue haben vie Sühne vollbracht Gott iſt gnädig

En die
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tten die Kinder einer Bauernfamilie
Zwetſchenkerne im Hauſe auf den Fußboden und die rpe e
worfen Der Zufall fügte es daß die Mutter während ſie die
Treppe hinabſtieg auf einen Zwetſchenkern trat Sie glitt aus
und blieb ohnmächtig unten liegen
wieder zur eng gelangt war rief ſie um Hülfe und her
beigeeilte Nachbarn beförderten ſie ins Bett Der herbeigerufene
Arzt konſtatirte einen Beinbruch der die beklagenswerthe Frau
m ängg ten Falle mehrere Wochen an das Krankenlager

eln wird
S Sangerhauſen 6 Okt Der geſtern zu Ende gegangeneHerbſtmarkt erfreute ſich eines recht We en Verkehrs Das

ſchöne Herbſtwetter hatte ein überaus zahlreiches Publikum aus
den umliegenden Ortſchaften herbeigeführt Sehenswürdigkeiten
gab es mehr denn jemals Zirkus Menagerie Muſeum die
Rieſen und die Zwerge 2e ſowie Glücks und Schießbuden

boten den Beſuchern recht Mannigfaltiges Die meiſten Ge
ſchäftsleute haben befriedigende Einnahmen erzieltArtern 3 Okt Jn unſerer Stadt hat ſich ein Begräbniß
verein gebildet der ſich die Aufgabe 4 tellt die Leichen ohne

beſter Dorfe

roßen Prunk aber in einfacher jedoch anſtändiger Weiſe zur
Ruhe zu beſtatten Von dem Vorſtande werden alle auf das
Begräbniß Bezug habenden Angelegenheiten beſorgt und der
betreffenden Familie dieſe Sorge abgenommen ie Todten
werden auf einem Leichenwagen nach dem von der Stadt ent
fernten Gottesacker geſchafft und der erſtere wird mit der

ger Bedienung auch Nichtmitgliedern gegen eine mäßige
Entſchädigung an die Vereinskaſſe überlaſſen

Zörbig 5 Okt Jn der verfloſſenen Nacht trug ſip in
der hieſigen Zuckerfabrik ein ſchrecklicher Unglücksfall zu
indem der Muſikus und Fabrikarbeiter H von hier in einen mit
kochender Flüſſigkeit angefüllten Keſſel u infolgedeſſen der
artig verbrannte daß er bald darauf eine Leiche war Auf
welche Weiſe der Unglückliche in die kochende Maſſe gerathen

a wir bis jetzt nicht mit Beſtimmtheit in Erfahrung bringen
nnen
c Belgern 6 Okt Jn vergangener Woche fand man eines

Morgens auf dem Marktplatze hierſelbſt mehrere mit Butter
beſtrichene und mit Strychnin beſtreute Sem melſchnitten
vor welche vermuthlich den Hunden galten Von den letzteren
ſind denn auch 13 erkrankt und davon 7 krepirt Eine Frau
welche einige von den Semmelſchnitten mit nach Hauſe nahm
gab ſolche ihren Schweinen von denen zwei erkrankten ohne
jedoch zu verenden Ein großes Glück iſt es zu nennen daß
Menſchen und namentlich Kinder welche durch die ſaubere
Zubereitung leicht dazu hätten veranlaßt werden können nichts
davon genöſſen haben Der That verdächtigt war der hieſige
Apotheker Wie wir inzwiſchen erfahren hat ſich derſelbe wahr
ſcheinlich vom Gewiſſen geplagt bereits auch als Schuldiger
bekannt und bei der Polizeibehörde ſelbſt angezeigt Was ihn
zu dieſem gewiß höchſt verwerflichen Manöver beſtimmt haben
mag darüber wird die bereits aufgenommene Unterſuchung Auf
klärung verſchaffen Jn der Nacht vom 30 Sept bis zum
1 Okt haben in Lommatzſch Diebe dem Stationsgebäude
einen Beſuch tn Dieſelben verſuchten zunächſt den
eiſernen Geldſchrank im Jnſpektorzimmer mittelſt Stemmeiſens zu
erbrechen was ihnen jedoch nicht gelang Hierauf haben ſie ein
Schreibepult geſprengt und eine in demſelben verwahrte Summe
Geldes man ſpricht von 75 Mark entwendet Nach Lage der
Sache ſcheinen die Betreffenden mit den Lokalitäten vertraut ge
weſen zu ſein

S Herzberg 5 Okt Der geſtern hier abgehaltene Viehmarkt
vom ſchönſten Wetter begünſtigt war ſowohl von Käufern wie
Verkäufern überaus ſtark beſucht und ebenſo mit Vieh beſonders
mit Kühen ſo ſtark betrieben wie kaum ſeit Jahren Das Ge
ſchäft war auch ein ſehr lebhaftes Für Rindvieh wurde ein
ger Preis erzielt Dagegen zeigte der Krammarkt daß ſeine

edeutung von Jahr zu Jahr abnimmt

Jn Suhl feierte am 2 Oktober der Präſes der Gewehr
Reviſions Kommiſſion Oberſtlieutenant v Puttka mmer ſein
60jähriges Dienſtjubiläum

Dem Bürgerſchullehrer Kloß in Zeitz deſſen 50jährigesJeſtes
Amtsjubiläum wir geſtern meldeten iſt anläßlich dieſes
der Adler des Jnhabers des kgl Hausordens von Hohenzollern
verliehen worden

Der von Buckau abgehende Güterzug welcher um 26
Uhr früh in Förderſtedt eintrifft iſt bei der Einfahrt in den
letzteren Bahnhof entgleiſt Vier Wagen ſind den zer
trümmert 8 Wagen ſowie die Lokomotive ſind arg beſchädigt
Glücklicherweiſe iſt kein Verluſtzvon Menſchenleben zu beklagen

Aufgehoben ſind die beiden Botenpoſten zwiſchen Kölleda
und Groß Neuhauſen die Perſonenpoſt zwiſchen Warten
burg und Wittenberg a d E Eingerichtet iſt ein Privat
Perſonenfuhrwerk zwiſchen letztgenannten Orten mit folgendem
Gange aus Wartenburg a d E 7 früh in Wittenberg 40
früh aus Wittenberg 5,30 nachm in Wartenburg 7,10 nachm
Ferner ſind eingerichtet eine täglich zweimalige Botenpoſt
zwiſchen Bibra und Saub ach eine tägliche Botenpoſt zwiſchen
Elſterwerda und Hohenleipiſch

Am Dienstag den 1 d M fand in der erleuchteten Pfarr
kirche zu Wittenberg zum Beſten des PeſtalozziVereins unter
Leitung des Muſikdirektors Stein ein geiſtliches Konzert
ſtatt welches ſowohl durch würdige Wahl als durch die vorzüg
liche Aufführung des Vorgetragenen allen Zuhörern einen wahr
haft erhebenden und zugleich künſtleriſchen Genuß geboten hatAußer Frl Odrich deren Leiſtungen durch den Sortrag der
Hymne Hör meine Bitten von MendelsſohnBartholdy hohe
Anerkennung verdienten war noch von beſonderer Bedeutung die
Aufführung der Fuge in Gdur für Orgel von Seb Bach vor
etragen von Herrn Organiſt W Bartmuß aus Bitterfeld

Ferner darf nicht unerwähnt bleiben daß die von den Sängern
der Vereine vorgetragenen beiden Chorgeſänge und die ſonſtigen

geführten Piecen ſämmtlich einen befriedigenden Eindruck hinter
ießen

Deſſau 4 Okt Die Verhandlungen des Lehrertages
wurden heute Vormittag 10 Uhr fortgefetzt Der Präſident
machte der Verſammlung zunächſt die Mittheilung daß ſeitensder Jntendanz des herzogt Hoftheaters in liberaler Weiſe das
Anerbieten gemacht ſei die auf 4 Uhr Nachmittags anſtehende

e Oper Margarethe zu beſuchen Dies Anerbieten
wurde dankbar acceptirt Seminarlehrer Krauſe Köthen pra
r über das Thema Der wenigſt angebaute Acker auf dem

Felde der Methodik Unterricht in den Nadelarbeiten Redner
giebt einen höchſt intereſſanten Ueberblick über die Wichtigkeit
das Weſen und die nützlichen Folgen der weiblichen Handarbeiten
dem die Verſammlung mit größter Aufmerkſamkeit folgte Es
kommt hierauf der vom Lehrerverein Zerbſt geſtellte Antrag
Der anhaltiſche Lehrerverein wolle ſich in Zukunft auf den

deutſchen Lehrertagen durch Delegirte vertreten laſſen zur Ve
rathung Nach eingehender lebhafter Debatte wird der Antrag
abgelehnt rer Burkhardt ſpricht hiernach über Schulſparkaſſen
Referent ſtellt den Antrag den Verſuch mit Gründung von
Schulſparkaſſen auch in den anhaltiſchen Schulen zu machen
Oberhofprediger Deichmüller empfiehlt den Antrag welcher angenommen wird Da die Tagesordnung hiermit erledigt iſt ſolgt
Schluß der Verſammlung

Deſſan 6 Okt Jn den letzten Tagen dieſes Monats wird
hier ein anhaltiſcher Feuerwehrtag abgehalten zu dem Feuer

ger aller Städte des Herzogthums erwartet werden Der
hieſige Turnverein geht mit dem Plane um aus ſeinen Mit
gliedern einen Velozipedklub zu gründen der dem in Magdeburg
und Bernburg konform ſein wird

Jn der Grube Wilhelm bei Clausthal erei icam 2 d M zwei nen V nd n 8
Bergmann mit Sprengarbeiten beſchäftigt war löſte ſich eine

Nachdem die Unglückliche ſch

Schicht loſen Schiefergebirges und verſchüttete denſelben derartdaß r gen o ref bie Zwei in der Nähe beſindliche Ka
meraden befreiten ihn von der Laſt welche zum Glück nicht aus

feſtem Geſtein beſtand iädigte nur ſtarke Quetſchungen am Oberkörper davongetragen
Einige Stunden ſpäter betraf einen Grubendirektor aus der

Rheinprovinz welcher zu der in Göttingen tagenden Geologen
Verſammlung gehörte und in Begleitung des Bergwerksdirektorsmittelſt der Steigkunſt in den Marineſchacht fuhr der Unfall
in Folge eines Fehltritts mehrere Lachter tief hinunterzuſtürzen
Die Verletzungen durch dieſen Sturz ſollen nicht unerheblich ſein

Ein bedauerlicher Unglücksfall ereignete ſich am 3 d Mts
in Niederſachswerfen Der Zimmermeiſter K daſelbſt wurde auf
dem Anſtande von einem jungen Lehrer geſchoſſen und zwar iſt
der Schuß aus ziemlicher Nähe gekommen denn die Schrotkör
ner 18 an der Zahl ſitzen dicht bei einander in dem Unterarm
und Oberſchenkel Wie dieſer Unglücksfall ſich ereignet konnte
man bis jetzt noch nicht erfahren

Die Uelz Krsztg meldet aus Wittingen in Hannover
folgende Mordthat Die Schneiderin Röver welche am Mon
tag den benachbarten hankensbütteler Markt beſuchte iſt auf dem
Rückwege in dem Gehölze zwiſchen Jſenhagen und Glüſingen
von Mörderhand erdroſſelt worden Allem Anſchein nach hat
zwiſchen dem Mörder und der Ermordeten ein heftiger Kampfſatt efunden Jn der Nähe der Leiche fand man außer den
Sachen der Ermordeten Haarflechte Hut Korb zerriſſener Kopf
putz eine alte graue Mütze ein Taſchentuch mit Brodſtücken
wei Riemen und einen Brief aus welchem hervorgeht daß der
häter ein Müllergeſelle iſt

Vermiſchtes
7 r und Bismarcks oder wie man ihn kurz genannt

hat der Reichshund ſoll wieder einmal ſehr energiſch und
eigenmächtig gegen einen Gaſt ſeines hohen Herrn ſich benommene Fin dem Reichskanzler werſhniich naheſtehender frei
onſervativer Reichstagsabgeordneter ſtattete dem Fürſten neulich

einen Beſuch ab der keinerlei politiſche Motive hatte ſondern
vornehmlich die höfliche Nachfrage bezweckte ob der Gutsherr
von Varzin wieder wohl und munter in Berlin eingetroffen ſei
ſowie die e der Glückwünſche zur Verlobung der
Komteſſe Marie Bekanntlich ſchläft nun der vielbeſchäftigte
Staatsmann des Morgens gern recht lange und liebt es nicht

re von ſeinen intimſten Freunden in ſeinem Schlummer ge
tört zu werden Der oben bezeichnete Jntimus aber nahm dies

mal um womöglich der erſte Gratulant zu ſein von der Bis
marck ſchen Tagesordnung keine Notiz Der Leibdiener hatte
aber kaum den Beſuch deſſen wohlwollende Abſicht der eben er
wachte Fürſt ſchnell durchſchaut hatte gemeldet als dieſer befahl
ſeinen alten Lieben und Getreuen in das Empfangszimmer ein
zulaſſen und Tyras der ſeinen Herrn bis dahin bewacht hatte
mitzunehmen damit der Hausfreund wie ſich der Reichskanzler
ausdrückte bis zu ſeinem Erſcheinen wenigſtens einige Zer
ſtreuung habe Thras übte nun den gebührenden Empfang in
der Weiſe aus den den ihm Fremden knurrend beſchnüffelte
ſo daß dieſer dem Diener gegenüber ſeine a n ausſprach
er Hund werde ihn am Ende à la Gortſcha off behandeln Das
eſchah nun allerdings nicht wohl aber ergriff Tyras ohne
eiteres des Abgeordneten Klapphut der auf einem Fauteuil

lag mit den Zähnen und legte ihn mit einer gewiſſen Grandezza
an der Thürſchwelle nieder Dieſer deutliche Wink hatte denn
auch zur Folge daß der Hausfreund ſogleich ſeine Viſitenkarte
aus der Taſche zog und ſie dem Diener mit der Bemerkung über
ab er bitte Se Durchlaucht für die Störung zu ſo früher

Morgenſtunde um Entſchuldigung und werde ſich nach einigen
Stunden erlauben wieder vorzuſprechen Als Fürſt Bismarck
dieſe neue Frevelthat Tyra s vernahm ſoll er erſt gelächelt dann
aber geſagt haben Der Schlingel bringt mich ſchließlich noch

um meine beſten Freunde ßSchutz der Telegraphen Stangen in Auſtralien Ver
mittelſt eines kürzlich erfundenen Syſtems welches die Elektrizität

über die Pfoſten führt werden die Telegraphen Stangen
in Auſtralien gegen die Beſchädigungen r der Wilden ge

in Das Syſtem bewirkt daß bei Berührung des Telegraphen
foſtens fein elektriſcher Schlag erfolgt Die Ausgaben für

Ueberwachung ſind dadurch auf ein Minimum reduzirt
Die Rentabilität der PerſonenZüge Wie die Eiſen

bahnStatiſtiker ſchon wiederholt nachgewieſen haben iſt der
Perſonen Verkehr für die Bahnen wenig vortheilbringend
Vielmehr liegt die Sache ſo daß meiſtens jedes
Plus welches die Bahnen erzielen lediglich aus dem
Güter Verkehr reſultirt ja daß dieſer ſehr oft geradezu auch
noch ein aus dem PerſonenVerkehr ſich ergebendes Minus decken
muß Jn dieſer Beziehung ent ält auch ein kürzlich von der
königl Direktion der Berlin Dresdener Bahn für 1877/78 ver
öffentlichter Bericht wieder ſehr intereſſante Daten Es haben
danach betragen die Koſten der Kourier und Schnellzüge
461,802 Mk der Perſonenzüge 1,398,962 Mk zuſammen
1,860,764 Mk Dagegen haben die Einnahmen aus dem
PerſonenVerkehr 971,836 Mk betragen ſo daß ein Zuſchuß von
888,928 Mk für den Perſonen Verkehr erforderlich geweſen iſt
Andererſeits haben die gemiſchten Züge mit ihrer ſehr geringen
Perſonenbeförderung und die Güterzüge 1,750,146 Mk erbracht
und ging 1,133,796 Mk ſo daß dieſe einen Ueberſchuß von
616,350 Mk lieferten Was ſpeziell Kourierzüge anbetrifft ſo
haben dieſe der Bahn gekoſtet 461,802 Mk und eingebracht

je kSchmuckſachen aus reinem Rinderblut, das iſt das neueſte
Wunder der Jnduſtrie Dieſelben ſehen täuſchend den aus Lava
oder Hartgummi gefertigten ähnlich übertreffen letztere aber noch
durch die Pracht der ſchwarzen Färbung Ueber die Methode
der Herſtellung jener Sachen wird Folgendes mitgetheilt Das
Blut wird zuerſt durch ein einfaches Sieb S gr und darauf
getrocknet bis es pulveriſirt werden kann Nach dem Pulverifiren
wird das Blutpulver zur Erzielnng einer ganz gleichmäßigen
Feinheit nochmals geſiebt und alsdann in Formen gefüllt die
auf 100 1500 C erhitzt ſind und hier 10 Minuten lang einem
ſehr ſtarken Druck ausgeſetzt Nach dem Kühlen wird das ge
formte Objekt abgerieben oder polirt und iſt dann zum Gebrauch
fertig

Keſſel Exploſion Am 1 Okt S in der Zucker
fabrik Grußbach bei Brünn 2 Dampfkeſſel und mehrere andere
wurden dadurch zerſtört Das Keſſelhaus wurde demolirt und
greuliche Verwüſtungen angerichtet Fünf Perſonen wurden ge
tödtet einige zwanzig ſind verwundet

Der bekannte Defraudations Prozeß Kint deſſen Objektr weniger als 16 Millionen Frks betragen ſoll wird vom
4 Nov ab in Brüſſel zur Verhandlung kommen

Selbſtmord eines Mädchens Ein erſchütternder Anblick
bot ſich am Donnerstag den Paſſanten des Grunewaldes bei
Berlin in der Nähe von Pichelsberge Man fand da etwas ab
ſeits von der Chauſſee vom Gebüſch leicht verdeckt die Leiche
eines elegant gekleideten etwa 20 Jahre alten Mädchens
Das Haar war aufgelöſt der Hut lag neben ihr an einem
Baume lehnte ein Regenſchirm an deſſen Griff ein M L ge
z netes Schnupftuch hing Neben der Leiche lag ein ſechs
äufiger Revolver ein Schuß aus demſelben war mitten durch s
erz gegangen Einige Schritte von der Leiche lag eine mit
laviernoten gefüllte hochelegante Mappe goldene Uhr Arm

band Ringe und andere Pretioſen auch ein DamenPortemon
naie waren neben der Mappe im Bei der Unterſuchung
ihrer Taſchen fanden ſich drei Briefe eſetß An meine
lieben Eltern An meine Wirthin Schützen traße und An
Jhn für den ich in den Tod gegangen bin Marie W iſt
die Stieftochter achtbarer Bürgersleute in Berlin und war
s Muſiklehrerin ausgebildet worden Da lernte ſie beim

n Folge dieſes Umſtandes hat der Be M

mann den einzigen Sohn ſehr reicher Eltern kennen der ſich in
ſie verliebte und ſie trotz des Widerſpruchs von r
Eltern zu heirathen verſprach Die vie Beſuche des en

annes ſchienen jedoch den etwas mißtrauiſchen v eru
Mariens nicht zu gefallen in Folge deſſen miethete das Mä J
welches in einem Auler von 23 Jahren ſtand eine möblirte Woh
nung in der Schützenſtraße bei einer achtbaren Wittwe von hier
aus gab Marie ihren nete Vor einigen e
mußte der ine Kaufmann eine Geſchäftsreiſe machen Währen
derſelben erhielt er in Halle a von ſeinem intimſten Freunde
in Berlin einen Brief ten Inhalt in dem Satze gipfelte Sage
Dich los von Marie die Perſon iſt als Gattin Veiner
nicht würdig Der Kaufmann mußte in ſeinen Freund großes
Vertrauen ſetzen denn er ſchickte ohne Weiteres an Marie einen
ehe und kehrte auch trotz aller ihrer Unſchulds
betheüerungen nicht mehr zu ihr zurück Am Donnerstag Vor
Zittag fuhr Marie mit ihrer Freundin und deren Mann nach
Charlottenburg im Türkiſchen Zelt aßen die Drei gemeinſchaftlich
u Mittag wobei Marie auffallend viel Rothwein trank im
ebrigen erſchien ſie aber äußerſt munter und geſprächig

Etwa um 2 Uhr erklärte ſie eine Freundin in der Roſinenſtraße
beſuchen zu wollen in einer Stunde wollte ſie zurück ſein Da
ſie aber um 5 Uhr noch nicht wieder zurückgekehrt war fuhr die
Freundin mit ihrem Manne nach Berlin zurück Am FreitagMittag erhielten ſie die erſchütternde Kunde von dem Selbſtmorde

Mariens
Am 1Selbſtmord auf den Schienen Okt bemerkte der

Zugführer des von Berlin um 48 Uhr nachmittags abgehenden
Perſonenzuges kurz hinter Rummelsbur auf dem Geleiſe dicht
vor dem Züge einen Mann der mehrmals mit dem Hute ſchwenkte
und ſich dann auf die Schienen legte Das Nothſignal wurde ſo
fort gegeben aber bei der geringen Diſtanz war es nicht möglichden d zum Stehen zu bringen Als der Zug hielt fand man
den Leichnam eines jungen Mannes vor dem der Kopf vollſtän
dig vom Rumpfe ßrirint war Der Kleidung nach gehörte der
Selbſtmörder den beſſer ſituirten Ständen an

Von den Fünflingen in Lägerdorf ſind nunmehr bereits
3 n Noth haben dieſelben übrigens in keiner Weiſe zu
leiden gehabt denn von allen Seiten ſind den Eltern Unter
ſtützungen zugefloſſen und fließen ihnen noch zu

Ein neues Marpingen Das fromme Münſterland wird
demnächſt auch ſein Frarpingen haben Die Mutter Gottes ſoll
nämlich am 22 Sept in Ahaus erſchienen ſein Zwei kleine
Mädchen eine Jſraelitin und die Tochter eines Gaſtwirths
haben die Erſcheinung geſehen Als letztere ein Mädchen vonacht Jahren die ſtrahlende Erſcheinung ſah rief ſie aus Das
iſt Maria die Mutter Gottes aus dem Himmel Am folgenden
Tage wurden beide Kinder von der Geiſtlichkeit inquirirt Sie
blieben bei ihrer Ausſage Selbſtredend iſt die ganze Stadt und
Umgegend in größter Aufregung und man ſieht der weiteren
Entwicklung der Sache mit großer Spannung entgegen Die
kleine münſterſche Kreisſtadt welche bisher nur durch den großen
Brand vom Jahre 1863 und durch den Tod des kriegeriſchenBiſchofs Ehriſtoeh Bernhard von Galen 19 Sept 1678 auf
ſeinem dortigen Jagdſchloſſe bekannt war wird ſich dieſen Ruhm
gern gefallen laſſen zugleich mit der Ausſicht auf eine neue Er
werbsquelle

Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
Original Bericht

London 5 Okt Vom Kartoffelmarkt in London Ge
xicht von Hauptmann Webb in London Das ſeit unſerm letzten
Berichte eingetretene anhaltend ſchönen Herbſtwetter hat auf die
Ernte im ganzen vereinigten Königreiche einen ſehr günſtigen
Einfluß und haben ſich die Ausſichten bedeutend gebeſſert namentlich
lauten die Nachrichten aus Schottland befriedigender Jn Folge
der anfangs andauernden Beſchickung des Marktes mit kranker
einheimiſcher Waare worauf wir ſchon früher hingedeutet mach
ten die erſten wenigen deutſchen Sendungen welche durchgehends
von guter Qualität waren recht hohe Preiſe und wurde

Primawaare mit 5 Sh bis 5 Sh 6 d
Mittelwaare 5 Sh 9d durchſchnittlich bezahlt

Durch dieſe nur ſcheinbar glnſtige Lage des Marktes hat ſich
die Spekulation zu größeren Zufuhren verleiten laſſen und ſind
ſeit 14 Tagen maſſenhafte Quantitäten hereingebracht worden
welche mit dem Bedarfe der jetzigen Jahreszeit durchaus nicht im
Verhältniß ſtehen Wie wohl vorauszuſehen war iſt ein jäher
Rückfall der Preiſe eingetreten und ſind die Notirungen theil
weiſe niedriger als in der Kriſis des letzten Frühjahres

Primawaare wird heute durchſchnittlich zu 4 Sh 6d
Mittelwaare mit 3 Sh bis 3 Sh 9d verkauft

und ſind ſelbſt einige nicht unbedeutende Poſten zu 29 abgetreten Es dürfte dieſe gleich zu Anfang der Saiſon einge
tretene Flauheit nicht ohne wohlthätigen Einfluß auf die Preiſe
in Deutſchland ſein welche ſich bis jetzt durch die waghalſige
Spekulation auf einer unnatürlichen Höhe gehalten hahen

Magdeburg 5 Okt Weizen 150 180 Roggen 120
bis 140 Gerſte 150 190 Hafer 125 145 M p 1000 t

Kartoffelſpiritus Locowaare gut behauptet Termine ſtill
Loco ohne Faß 53,5 ab Bahn 54,5 Okt 53,5 Okt
Nov 52,3 Nov Dez 51,3 Dez Jan 51,3 Jan
Febr 51,5 April Mai 53,0 M per 10000 o mit Ueber
nahme der Gebinde à 4 M pr 100 Liter Rübenſpiritus eſt
Loco 51,25 M Nov und Dez 50 M 49,5 M G

Halberſtadt 5 Okt Wochen Bericht von L Thiele
Gektreide 1000 K Weizen 165 186 Roggen 120 138
Gerſte 150 180 Hafer 130 133 M Hülſenfrüchte 50 K
VictoriaErbſen 11 ohne 10 12 Linſen 10 bis
13 M Sämereien 50 Mohnſaat 18 Leinſaat 10M Mühlenfabrikate 50 K Weizengries 15,50 ff Dampf
i el 0 13 15 Roggenmehl 01 9,75 M
Futterartikel 50 K Futtermehl 6 Roggenkleie 5 Wei
zenkleie 4,20 Oelkuchen 7,20 M

Nordha r 5 Okt Weizen 17,65 18,82 Roggen13,10 14,29 Gerſte 13,33 16,33 Hafer 12,00 13,00 Be

Erbſen 00 Speiſebohnen 00 M Linſen 00 Kartoffeln
0,00 4,50 M t 3,00 4,00 Heu 4,00 5,00 M per100 Kilogr Rindfleiſch 1,00 1,36 Schweinefleiſch 1,10 1,20Kalbfleiſch 0,80 1 Hammelſleiſ 0,80 1 Speck

60 1,80 Butter 2,30 2,40 Eß Butter 2,50 2,70 M
per 1 Klgr Eier 3,10 3,30 Käſe 4,00 M per Schock

Leipzig 5 Okt Weizen netto loco 180 189 M bz
geringer 160 170 M bz B Roggen netto loco 136 143 M bz
ausländ 116 125 M bz B Gerſte netto loco 155 168 M bz

W Waare 120 130 M bz a netto loco 128 bis
136 M bz Mais netto loco amerikaniſcher 132 134 M bz
Raps netto loco trockene Waare 270 M bz per 1000 Kilo
Rapskuchen netto loco 14 M Rüböl netto loco 81,00 MS Oktbr 61,00 M Oct Nov 61,00 M B ver 10 Kilo

piritus per 10,000 Lit h ohne Faß loco 53,70 M G
Berlin 5 Okt Weizen 100 Kgr 19,60 20,00 M Roggen

13,20 13,50 Gerſte 18,10 18,50 Hafer 15,30 15,50
Richtſtroh 100 Kgr 3,75 4,50 Heu 3,40 5,80 Erbſen20 38 Linſen 24 38 Speiſebohnen weiße 20 398 M

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 6 Okt Ab Unterb 1,68 7 M 68Trotha 6 Okt Unterh 1,80 7 Morg 1,80 Calbe 5 Okt

tundengeben in einer vornehmen Familie einen jungen Kauf
Oherh 1,31 Unterh 0,42Wirt e 5 Okt Ab am BrückenPegel 0,40



Schrotmühlen deutſch Reichspatent Ar 3165

e

m

D e Seedorschr

Den Empfang sämmtlicher Neuheiten für die Herbst und Wimter
Saison in Kleiderstoſſen sowie in Mäntel und Costumes erlaube ich

j mir hierdurch ergebenst anzuzeigen

Fr Naumann Möhelfabrit und Magazine
Rathhausgaſſe 15 und Poſtſtraße 9

d

Baentesoch G Boenhrens
Ludwigshütte b Sandersleben

zum Schroten von Gerſte Hafer Roggen Weizen Erbſen Bohnen
Mais Wickfutter und Trocken h

für Hand Göpel und Dampfbetrieb
welche in dieſem Jahre folgende Prämien erhielten

Nordhauſen erſter Preis große ſilberne Medaille
Delitzſch broncene MedailleEhrendiplom mit goldener Medaille

Eisleben D D Ehrenpreisempfehlen wir ihrer anerkannt vorzüglichen Leiſtungsfähigkeit Halt
barkeit und ihres leichten Ganges wegen ſowie wegen der billigen und
leicht zu bewerkſtelligenden Schärfung der nach ſehr langem Gebrauche
S ſrevf werdenden aus Diamantſtahl gefertigten Meſſer einer gefälligen
BeachtungSie Mühlen werden von uns in 10 verſchiedenen Größen zum Preiſe

von 85 450 Mark gebaut und kann man mit derſelben bei ſehr leichter Be
triebskraft 12 10 Scheffel grobes oder 6 Scheffel feingrieſiges oder fein
mehliges Schrot pro Stunde herſtellen Schrotproben auf gefällige An
fragen gratis und franco

Ferner empfehlen wir unter Garantie eines leichten Ganges
Reinigungsapparate zu Göpeldreschmaschinen deut

gehe Reichspatent Nr 1470 Scſtelbe fang in War e
liefernd welcher Apparat bei jeder etwa vorhandenen Dreſchmaſchine an

ren i mit und ohne Sortir oder VorſtellGöpeol Dr egchmaschinen Schüttelzeug mit Schuhrad Bügel oder

Univerſalgöpel für 4 3 2 und 1 Pferd reſp 2 Kühe Beſpannung vonlangjährig bewährter Conſtruction leichtem Gange und beſonders ſlarter

auart
für Hand und Göpelbetrieb ganz aus Eiſen von

B

Häckselmaschinen leichtem Gange vorzüglichem Schnitt und bedeu

tender r e nnd Gbrebemes ee 9 ürRübenschneiden end und Gövelbetrieb ganz von Eiſen mit co
u ne mit Silaihet 20 verſchied

mit und ohne Transportvorrichtung in 20 verſchiedenenRingelwalzen Schweren Größen und Weiten bei denen die Hörner

aus Gußeiſen und die Mittelachſen aus Schmiedeeiſen gefertigt ſind
Chederr ingelwalzen ganz aus Eiſen
Kettenpumpen zu Janche auch zur Entwäſſerung von Steinbrüchen

und Baugruben geeignet
Piser II Br IImenpumpen in 12 verſchiedenen Größen

Preis einer Brunnenpumpe mit Rohren Schrauben und Gummi
dichtungen complett zum Aufſtellen für eine Brunnentiefe von 20 Fuß

1 mit Stiefel von 52 m Durchm 265 m Hub Mark Z8

D e D I D D De265 T I 77Standrohr 4 Fuß hoch
Brunnenpumpen mit weiteren Stiefeln zu höheren Preiſen

Brupnenpumpen
zu betreiben leicht gehend bei jeder Brunnentiefe anzuwenden

2

3

Beſte Referenzen ſtehen zu Dienſten illuſtr Preisliſten gratis

e e hCarl Schroedter sChem Wäscherei Lyoner Seidenfärberei
Kunstfärberei und Druckerei

gr Steinſtraße Nr 10
empfiehlt ſi nem hochgeehrten in und auswärtigen r
kum zur Herbſtſaiſon für alle in dies Fach ſchlagende Arbeiten

Solide Preiſe prompte Ausführung
W Alte verſchoſſene Winterüberzieher ſowie Damenpale

tots u ſ w werden im Ganzen ohne abfärben gut gefärbt und
wie neu wieder hergeſtellt

Pianoſorte Fabrik
R MHoffinann

alle aS kleine Ulrichsſtraße 26
hält mr grosses Lager ganz ergebenſt empfohlen
Gaseinrichtungen Wassorleitungen

Bade und Gloseteinrichtungen
P Rouvel Nachf alter Markt

Dienstag früh erſten friſchen

Mittwoch den 9 und Donnerstag den 10
Oetober ſteht bei mir ein großer Transport der
ſchönſten ganz

S Kalben An Schlachter
e 30 Stück zum ufFerdinand Reinhardt

einfach und doppeltwirkende Druckpumpen mittelſt S
eines ſtarken Rädervorgeleges durch Göpel oder Hand W

Thüringiſch Sächſtſcher Geſchichts u Alterthums Verein

e Größtes Lager selbstgeſfertigter Vövel
Kronleuchter für Petroleum

Petroleum Salon Lampen
Petroleum Häàänge Lampen
Petrolenm Tisch Lampen
Petroleum Ampeln farbig
Petroleum Billard Lampen
Petroleum Doppel Arme

empfiehlt

Sämmtliche Schulbücheèer
antiquariſch und neu am billigſten bei

C I Herrmann Barfüßerſtr 6b
Concursmassen Ausverkauf
Der Ausverkauf der aus der Julins Bauchwitz ſchen Konkurs Maſſe

herrührenden Waarenbeſtände beſtehend in

Herren und Knaben Garderobe
findet heute und folgende Tage 6 Leipzigerſtraße 6 von 12 Uhr
und von 6 Uhr e zu Taxpreiſen W ſtatt

Herren und Damen Filzhüte
werden moderniſirt und gefärbt in der Stroh und Filzhut Fabrik von

B Barth alter Markt 30
Staatlich conceſſionirte

ßaugewerkschule zu Treuenbrietzen
Regierungs Bezirk Potsdam

Beginn des Semeſters am 4 November des Vorunterrichts am 9
Hetober a e

Geſammtkoſten vr Semeſter von 320 Mk an Programme gratis durch
den Magiſtrat der Stadt Treuenbrietzen

Der Director Baumeiſter Kersten

ds J 4 n Oaghiostro Theater von P Basch

n Königsplatz Leipzigo Heute ſowie täglich 2 große Vorſtellungen
4 und 7 Uhr

Jn beiden Vorſtellungen Die Flugmaſchine The
Fakyr Protheus Agioscop Wunderfontaine le

e bende Bilder Cryſtallgrotte c Caſſenöffnung un
S unterbrochen von 10 Uhr Morgens an Jn allen Nach

S nittagsvorſtellungen zahlen Kinder unter 12 Jahren
S auf den 3 erſten Plätzen die Hälfte

e E BaschRestaurant zum Markgrafen
Brüderſtraße 9

Dienstag den 8 OctoberGroher Karpfenſchmaus à Couv 2 Mk 50 Pf
Gleichzeitig mache ich das geehrte Publikumm darauf aufmerkſam daß

ihm bei der Gelegenheit ein wirklicher Kunſtgenuß zu Theil wird welcher
darin beſteht daß außer dem engagirten Trio welches zur Unterhaltung
der werthen Gäſte beitragen ſoll ein kleiner 9 jähriger Hallenſer Geigen
virtuos ſeine gefl Mitwirkung zugeſagt hat Um recht zahlreiche Be
theiligung bittet ergebenſt Karl Wege

Monatsverſammlung Dienstag den 8 October 8 Uhr Ab a d Jägerberge

Gaſthofs Verkauf Künsthehs Zähne
Fa milienverhältniſſe halber beabſich nach neueſt Meth ohne Gaumenpl

tige ich meinen hierſelbſt an ſchönſter Zahnſchm beſ ſof bill u ſchmerzl
Lage belegenen Gaſthof J Sachse jr gr Märkerſtr 4 II
zur goldenen Kugel Fohgerberein Federhandlg
am Montag den 14 d Mts 2

Strohhofſpitze 12 v L KeitelVormittags 10 Uhr
im Locale ſelbſt öffentlich meiſtbietend Cigenes ſowie beſtes in und auslandches Fabrikat Billigſte Preiſezu verkaufen und lade Kaufluſtige mit
dem Bemerken ein daß die günſtigen
Bedingungen im Termine bekannt ge
macht werden und unbekannte Bieter
300 Mk Blietungs Caution zu depo
niren haben

Calbe a/S den 3 October 1878
O KlIeinstäuber Gaſtwirth

Waſſerdichte Wagen Decken

ualität billigſt und ſofort lieferbar
Landauer Stromeyer

in Conſtanz

S Im uiS

Richard Schnabel a Iiprig Winterga

5 nc

und Kerzen
Petroleum Hand Lampem
Petroleum Wand Lampen
Petroleum Spiegel Lampen
Petroleum Nacht Lampen
Petroleum Laternen
Petroleum Messer 3

S IIIustrirter Preis Oourant gratis Vſowie als Specialität Voll ständige Küchen und Wirthschafts Einrichtungen für Privathaus
halte Rittergüter Hotels Gastwirthschaſten Conditoreien ete

Sämmtliche Schreibartikel
in beſter Qualität bei

G E Krause am Leipzigerthurm
s 9St Geldschränke

mit Stahlpanzer
d enmpfiehlt unter Garantie ſehr

preiswürdig

W Anton Lern Gera

Gruben Vchienen

Sehienen Nägel
ſowie alle Sorten

geſchmiedete geſchnittene und

Draht Nägel
empfiehlt billigſt

Otto Lime
e Königsplatz Nr 6

Looſe zur Preußiſchen Schles
wig Holſteiniſchen LandesJndu
ſtrie Lotterie 14 Jahrgang Zieh
1 Klaſſe am 13 November er
ſind zu haben bei Ad Baldamus in
Schkenditz

Die 1 Klaſſe koſtet à Loos 75
Pläne und Liſten gratis

Schulbücher Ausverkauf Schulb 18

Hermann Hietrich
Tapezierer und Decorateur

großer Sandberg 12
empfiehlt ſich bei Bedarf unter Zu
ſicherung ſolider Arbeit und billigſter

Preisſtellung

Arbeiten jeder Art wieHaar Zöpfe Puffen Schnüre
etc fertigt schnell und solid

B Rosenblatt Ferd Stöbers Nehf
Schmeerstrasse 13 u V d Steinthor 18

StadtTheater
Dienstag den 8 October 1878

10 Vorſtellung im 1 Abonnement
Neun Zum vierten Male Neu

Haſemann s Töchter
Orig Volksſtück mit Geſang in 4 Acten
von Arronge Muſik von Millöcker

Verein für Erdkunde
Sitzun

am 9 October Abends 8 Uhr
abriciren in anerkannt vergagicherſt Ernennung von Ehren und corre

ſpondirenden Mitgliedern
2 Vortrag des Herrn Oberlehrer Dr

Lehmann Ueber Reiſeleben in
Norwegen und dortige eiszeitliche
Erſcheinungen

3 Erläuterungen des Unterzeichneten
zu der vom Kultusminiſterium dem
Verein geſchenkten Mondkarte

Kirchhoſf
Bautechniker Verein

iddle zDeutsehoe u Pterde ne
i 17 Oetbr a o in Berlin l sgeneigt a fer d C

8000 6000 u 3000 und 1960 Preiſerer en pfehl ben Krappev re e hS

Markranſtädt
J ERarek c Co Annoncen Expedgroße Ulrichsſtraße 47 I Schulbücher alt neu b Peterfen

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Ordentl Sitzung Dienstag den 8 Oct
Abends 8 Uhr im Reichskanzler

J

Für den ge eratentheil verantwortlich
König in Halle

Mit Veilage

S 23

4 e 22 2

ſchrift

Lol
bun e
glückli
meldet
Paare
ehemal
der Ve

Wenn

De
beendet

aber d
führbar
ende

Beſtreb
Mächte
wahrlei
Entwick
Ziel de
ſeitige
müſſen

n
eingeſe
ſchaften
e

Went
ſo ſind
Tage de

Am
am Vor
Gelehrte
tigt ſeie
anzuneh

und mit
als ſing
jedoch ke

ern un
benden
die Paar
wenn da
wie die
Trojaner

Daß e
önnen n
den Zuſe
noabitiſd

e de
tanche
ich ſcho

begen de


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1878


